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-» Militärische Gedenkfeiern zum Gediichtniß
von 1870/71 .

Berlin , 4. Aug. Die Zahl der Theilnehmer an
de« heute hier stattgehabten Beter anen - Apvell betrug
etwa 6000 , die Nachmittags in der Kaserne des zweiten
Grenadier - Regiments sich versammelten , wo sie von dem
Ehrenpräsidenten der Gedenkfeier , General Zychlinski , be¬
grüßt wurde » . Alsdann setzte sich der Zug — an der
Spitze in mit Laub bekränzten Equipagen der Ehrenpräsident
und die Mitglieder des Festausschnsses , darauf in 6
Equipagen 24 weißgekleidete Ehrenjungfraueu — nach der
Siegessäule in Bewegung . Dort wurde ein Rieseukranz
mit der Widmung : „ Bon den Veteranen des deutschen
Reiches "

niedergelegt , worauf sich der Zug durch das
Brandenburger Thor und die Friedrichstraße nach dem
Tempelhofer Felde bewegte . Auf der Südseite desselben
erhob sich eine Kanzel , um welche sich die Ehrenjnngsranen ,
die Offiziere und in weitem Umkreise die Veteranen
gruppirten . Mit dem Choral „ Lobe den Herrn "

begann
die Feier . Superintendent Vorberg warf in seiner be¬
geistert aufgenommeuen Rede einen Rückblick ans die große
Zeit 1870/71 und schloß mit dem Gelöbniß : heilig zu
halten die erworbenen Güter , die Alten zu bleiben in
Gottesfurcht , Königstrene nud Vaterlandsliebe . Es folgte
Gebet und Segen . General Zychlinski hielt eine
Ansprache an die Veteranen , welche in ein neunfaches
Hnrrah auf den Kaiser ansklang . Der Choral „ Nun
danket alle Gott "

, schloß die Feier . Tansende non
Menschen wohnten in andächtiger Stimmung derselben bei .

Breslau , 4 . Aug . Die Jubelfeier der Bres¬
lauer Krieger vereine wurde heute Vormittag durch
eine große Paraoe sämmtlicher Kriegervereine ans dem
Palaisplatze fortgesetzt , welche in Abwesenheit des komman -
direnden Generals des 6 . Armeekorps Erbprinzen Bernhard
von Sachsen -Meiningen der Kommaudcnr der 11 . Division
General v . Liguitz abnahm . Vormittags fand ein Fest -
goltesdienst statt . Bei der Parade , die von 11 — 12 Uhr
dauerte , war die gesammte Generalität , das Offizierkorps
nnd die Vertreter der Behörden anwesend . General von
Liguitz brachte das stürmisch anfgcnommene Hoch auf den
Kaiser aus . Sämmtliche hiesigen Infanterie - nnd Ariillerie -
kapellen und die Kapelle des Dragonerregiments König
Friedrich III . (2 . Schief .) Nr . 8 und ein Trompeterkorps
begleiteten den Parademarsch , welcher durch das Trompeter¬
korps des Leibkürassierceginients Großer Kurfürst ( Schlei .)
Nr . 1 eröffnet wurde . Herrliches Wetter begünstigte das
prächtige Schauspiel . Die ganze Stadt nnd sämmtliche
Denkmäler sind festlich geschmückt nnd an der Rückseite des
kgl . Schlosses erhebt sich ein schöner Aufbau in Gestalt
einer Triumphpforte . Unter Führung des Trompeterkorps
des LeibkürassierregimentS erfolgte nach der Parade der

Abmarsch der Krieger durch die reichbeflaggte Stadt nach
dem herrlichen Friedeberge bei Kleinburg , welcher für
24,000 Festtheilnehmer Platz bietet . Unter zahlreicher
Theilnahme der Behörden und der Bevölkerung BreSlauS
begann hier die offizielle Jubiläumsfeier .

Hannover , 4 . Aug . Zur Vorfeier der Erinnerungs -
tage au den Krieg von 1870 — 71 fand gestern auf dem
Welfenplatze eine Parade der gesammten Garnison statt ,
an der auch sämmtliche Kriegerverein « theilnahme » . Die
Fahnen waren zum ersten Male mit Eichenlaub geschmückt.
Die Stadt ist festlich beflaggt . Die Bevölkerung zeigt
große Theilnahme an der Feier .

Nordhause « , 4 . Aug . Zur Erinnerung an die
Siege von 1870 — 71 fand heute hier ein Kriegerver -
bandsfest statt , das sich durch zahlreiche Theilnahme
der Vereine ans den Grafschaften Hohenstein nnd Stolberg
zu einer eindrucksvollen patriotischen Kundgebung ge¬
staltete . Ein großer Festzng mit Musikkapelle bewegte sich
durch die im reichsten Flaggen - und Gnirlandenschmuck
prangende Stadt . Die Festrede hielt Major v . Egloff -
stein ans Weimar . Am Kriegerdenkmale erfolgte die
feierliche Niederlegung eines Lorbeerkranzes . Am Abend
werde » Znsammenkünfte der genannten Kriegervereinigungen
die Feier beschließen .

Kassel , 4 . Aug. Die von den Mitkämpfern
des 41 . Armeekorps veranstaltete Feier zur Erinne¬
rung an die Siege von 1870 — 71 fand heute im Beisein
von etwa 8000 Theiluehmern und in Gegenwart der
Spitzen der Militär - und Zivilbehörden statt . Die Feier
ivnrde durch einen auf dem Martinsthurm abgeblasenen
Choral eingeleitet . Vormittags bewegte sich ein groß¬
artiger Festzng nach der Karlsan , wo nach einem vom
Pfarrer Oppe r abgehaltenen Feldgottesdienst der Festzng
sich wieder zurück nach dem Friedensplatze begab . Dort
hielt der kommandirende General des 11 . Armeekorps ,
General v . Witt ich , eine Parade über die Kriegstheil -
uehmer ab , au deren Schluffe er ein Hoch ans den Kaiser
ansbrachie . Die Häuser der Stadt prangen im Fest -
schmnck ; überall herrscht gehobene Stiunuung . Nachmittags
findet an 2 Stellen der Karlsan Militärkonzert und
Abends ein FestkommerS im Orangerieschloß und den
hierzu errichteten Zelten statt .

A Saarbrücken , 4 . Aug . Der heutige Sonntag
war der eigentliche offizielle Hauptfesttag der Spicherer
Jubiläumsfeier . Gestern Abend fanden in den großen
Gartenlokalen Schlachtenkonzerte statt , die alle sehr stark
besucht waren und in glänzendster Weise verliefen . Der
heutige Tag war leider nicht von dem wünschenSwerthen
Wetter begleitet . Schau gestern Abend zogen schwere Ge¬
witter über das liebliche Saarthal , von heftigem Regen
begleitet , der in der Nacht auhielt und iu starken Sturm

ausurtete . Auch heute Vormittag floß der Regen in
Strömen . Trotz der ungünstigen Witterung Ist der Besuch
von Fremden ein ganz immenser . Außer den fahrplan¬
mäßige » Zügen legte die Eisenbahudirektion 25 Sonder¬
züge ein , die sämmtlich stark besetzt waren . Die unge¬
heure Menschenmenge ergoß sich rasch in die Städte , um
die Ausschmückung in Augenschein zu nehmen . Auch der
Festplatz , sowie die historische » Stätten des Spicherer
Berges , das Ehrenthal u . s. w . waren stark frequeutirt .
Kurz nach Mittag setzte » sich die Vereine in Bewegung ,
um zum Aufstellungsplatze des Zuges zu marschire » . Die
Straßen füllten sich immer mehr und als flch
gegen halb 3 Uhr der imposante große histo¬
risch e F e st z u g in Bewegung setzte , staute sich die
Menschenmenge in den Straßen derart , daß an ein Bor -
wärtskommen nicht mehr zu denke» war . Der Zug selbst
bestand aus 23 Abtheiluugeu mit ungefähr 10000 Per¬
sonen . Er umfaßte ca . 200 Vereine mit fast ebenso viel
Fahnen und 50 Mnstkkorps . Der Vorbeimarsch dauerte
fünfviertel Stunden . Au der Spitze des Zuges ritten chur-
brandeuburgische Reiter , es folgten Fanfarenbläser , Banner -
träger . Lebhaftes Juteresse erregte die Garde Friedrichs
des Großen , die alte Saarbrücker Garde , Lützow ' sche
Jäger , die Erstürmer der Düppeler Schanzen u . s. w.
Die Uniforme » waren sehr gut ausgefiihrt und zogen , wie
schon erwähnt , die gespauuteste Aufmerksamkeit des Publi¬
kums auf sich . Im Ehrrnthal angelaugt , fand die feier¬
liche Gedächtuißfeier für die dort rnhendeu Helden statt .
Nach dem von den Mnslkkorps des 7, und 70 . Regiments
vorgetragene » Choräle „ Jesus meine Zuversicht " und dem
Gesarrge eines Liedes hielt der Präsident des Saarbrücker
Kriegervereius , Herr Eiseubahnbetriebssekretär Iiebisch ,
mit iveithin vernehmbarer Stimme eine tief ergreifende An¬
sprache . Nach derselben stimmten alle die Anwesenden in den
Gesang „ Nun danket alle Gott " ein , worauf die Feier
ihr Ende erreicht hatte . Die Deputationen der in der
Schlacht bei Spichern betheiligten Regimenter , sowie meh¬
rere Offizierkorps , viele Kriegervereine u . s . w . legten an
den Gräbern Kränze nieder . Das Denkmal der im Ehren¬
thal beigesetzteu französischen Soldaten trug , entgegen den
vorhergegangeueu Jahre », keiuerlei Schmuck . Nach der
Gedächtuißfeier marschirte der Zug zum Festplatz , welcher
indeß , trotzdem er 100 000 Quadratmeter mißt , kaum
ein Drittel der Besucher faßte . Der Festjubel ist ein
großer und allgemeiner , an der gehobenen Stimmung
mögen auch die ab und zu uiedergehenden Regenschauer
nichts zu ändern . Die Fröhlichkeit der sich immer wieder
findenden alten Krieger vermag weder Regen noch Sturm
zu mildern .

Weitzenburg i . E , 4 . Aug . Bei der heute
hier stattgehabteu Gedenkfeier waren etwa 700 Krieger

Die Testaineirtsklausel .
Von H . Waldemar .

4i>) ( Fortsetzung .)
Graf Albrecht wandte sich ab , er gab dadurch dem

jungen Offizier zu verstehe » , daß er allein zu sein wünsche
und Otto kam diesem Wunsche bereitwilligst nach . Er
thriltr nicht die Ansichten Evelines und tadelte namentlich ,
daß sie das allerdings etwas schroffe und unüberlegte
Lorgehen des Grafen so hart beurtheilte und an seiner
Liebe zweifelte , anstatt daß sie ihm verzieh und
seinen Versicherungen der Reue Glauben schenkte. Otto
schimpfte im Stillen über die Empfindlichkeit der Frauen
u«d verwünschte den Hochmuth seiner Schwester . Die
Unterredung mit Eveline nahm eine » sehr stürmischen
Charakter an . Sie verweigerte anfangs jedes Eingehen
auf einen Vorschlag irgend welcher Art.

„Der Graf hat mich beleidigt ; glaubst Du , daß der
Schimpf , den er mir angetha «, mit Gold abgewaschen
werden kann ? Nimmermehr !"

„So treibst Du ihn au » de« Schlosse seiner Väter ,
Eveline , und machst aus ihm «tuen ruhelosen Menschen,"
warf Otto laugsa» hi».

Das junge Mädchen blickte erschreckt auf.
„Was sagst Du da, Otto ?"
„ Daß Graf Albrecht sofort allem den Rücke» kehrt ,

was ihm lieb und werch geworden , daß er sei« blinde
Mutter au« ihrer gewohm«, BngtfeM« frnw l frifr »

wird , mir , uni Dir alles zur Verfügung zu stellen , war
sein Onkel hinterlassen hat . um in dieser Art wenigstens
sein Vermächtnlß zn erfüllend "

„ Kannst Du ruhig mit ansehen , wenn die alte
Dame , von neuem der Ungewißheit ihrer Existenz an¬
heimgegeben wird , wen » sie , die so schwach und elend ,
auf des Sohnes Pflege und Liebe inehr denn je ange -
wiesen , diesen tagtäglich entbehren muß , weil er für
seinen und ihren Unterhalt arbeiten »niß ? Du giebst
vor , die Gräfin wie Deine eigene Mutter zu lieben , Du
willst mich glauben machen , auch ihn — nein , von
Albrecht will ich nicht reden — Du wähntest , die Gräfin
zu verehren und doch vermagst Du nicht , um der Kranken
die Ruhe zu erhalten und ihr Kummer zu ersparen ,
Deinen leidigen Stolz , Deinen Hochmuth zn opfern ! Ich
hätte besseres von Dir , der Tochter unserer schönen engel -
gleiche» Mutter erwartet , Eveline ! Und wenn sie an
meiner Stelle hier stände , würde sie Dir noch ganz anders
zur Pflicht mache » , als was ich von Dir verlange ; , aber
so weit will ich , der Bruder , es nicht treiben , hoffend ,
daß Du aus Dir selbst in kurzer Zeit den richtigen Weg
eiuschlagen wirst , den Weg , der allein zn allgemeiner
Befriedigung führe » kann .

"

DaS Antlitz in den Händen vergraben , lauschte
Eveline den Worten Ottos , die so ernst , so cindringlich
von seinen Lippen klangen . Als er schmieg, ließ sie die
Hände finken und das todtea !' i .>; chx Antlitz , die thränen -
schwereu Augen zu ihm wen - ,d , sagte sie leise :

„Du mahnst mich nicht umsonst an sie , die mir stets
ein leuchtendes Vorbild sein wird , Otto . Das Andenken
an die Mutter , welche Geduld nnd Nachgiebigkeit zu ihrer
Lebensaufgabe gemacht , soll mir zur Richtschnur dienen .
Ich gestehe Dir zwar offen , daß es mir unendlich schwer
wird , gerade von ihm ein Vermögen anznnehmen ; es
wird mir so schwer , Bruder Otto , daß ich alles zu Hilfe
rufen muß , was Gutes in mir lebt , um nicht im letzten
Augenblick uoch nein zu rufen . Du brauchst nicht zu
erschrecken,

" schaltete sie bitter lächelnd ein , indem sie rasch
auf ihn zuschritt und ihm ihre kalte Hand entgegenstreckte :
„ Hier , Otto , ich verspreche Dir , des Grafen Vorschlag —
anznuehnie » , aber mir unter der Bedingung , daß wir
morgen in der Frühe das Schloß verlassen .

"

„ ES fei , Eveline, " sagte Otto ernst , „ möchtest Du
nicht bereue » , so unversöhnlich gewesen zn sein .

"

„ Verlangst Du noch mehr ? Habe ich mich noch
nicht genug gedcuiüthigts " schrie sie qualvoll und ließ
sich schwer auf einen Sessel fallen .

Otto erwiderte nichts . Er erhob sich und neben die
Schwester tretend , streichelte er sanft ihr blondes Haar .

„ Beruhige Dich , Kind , ich verlange nichts mehr , D «
bist über die Maße » erregt durch Alles , was sich heut «
zugetragen . Lege Dich nieder , Eveline , nnd versuche zu
schlafe » , ich gehe uoch einmal zum Grafen , um ihm Dei «
Enlscheidnug zu bringen und morgen reisen wir ab . "

(Fortsetzung folgt .)
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aus nfleii Gauen Denischlands mnuefenb, zumeist ehemalige
Mitkämpfer und viele Ritter des Eisernen Kreuzes . Die
Denkmäler der Kriegergräber , sowohl der deutschen wie
der franzöfischen, trugen prächtigen Schmuck . Vormitiogs
fand ein Feldgottesdienst im Kaserneuhofe, sowie ein
erhebender Gedächtnißakt am Grabe des 3 . Armeekorps
auf dem Gcitzbcrge statt . Die Vertreter von 60 Offizier¬
korps und eine Anzahl französischer Journalisten waren
anwesend, welche einen Kranz am Denkmale niederlegten.
Das Wetter ist regnerisch.

6 . Oberrheinisches Kreisturnfest .
R . Straßburg , 4 . Aug .

Nach Siraßburg , nach Straßbnrg , der wunderschönen
Stadt ! da« war heute die Losung der Turner BadeuS ,
Elsaß - Lothringens und der Pfalz . Extra,,zöge brachten
die Theilnehmer schon Samrtag Abend zur herrlirdeu Münster -
stadt , wo denselben ein herzlicher Empfang bereitet wurde .
' Zum Bewundern bleibt sür die Turner jedoch wenig Zeit

übrig , denn Sonntag früh 6 Uhr begann schon das Vereins¬
und Einzelwetttnrnen . Zunächst übten : T . - V . Einigkeit »
Straßbnrg — Barre » , T .- V . Sveyer — Pferd , T .-V . Weingarten
— Reck , T . - V . Lörrach — Pferd , T . - V . Neustadta . H . — Barre » ,
T . - V . Mnndenheim - - Pferd , T . - V . Straßbnrg — Barre » ,
T .- V . Lauda » — Barren , T . - V . Furtwangeu — Barren ,
T . - V . Dietlingen — Barren ; Turnerschaft Rastatt — Barren ;
T . -V . Knieliuge » — Pferd ; Turngejellschast Karlsruhe —
Pferd ; T . - V .Doua » eschiugen — Pferd ; T . - V . Bergzabern —
Reck ; T . - V . Offeuburg — Barren ; T . - V . Gaggeuan —
Pferd ; T . - V . Altbreisach — Reck ; Turn - und Fechtklnb
Heidelberg — Barren ; T .- V . Ptaikammer — Reck ; T . - V .
Rodalben — Pferd ; T . - V . Bruchsal — Reck ; T . - V . Würm
— Barren ; T . - V . Diedenhofen — Barren ; T . - Bnud Mül¬
hausen — Barre » ; T . - B . Zell a . H . — Barre » ; T . - V .
Durlach — Keulenschwingen ; T . - Gesellsch. Speyer — Barren ;
T . - V . Baden - Baden — Pferd ; T .- Gemeiude Karlsruhe —
Barren ; M . - T . - V . Strahburg — Barren ; Germania Mann¬
heim — Pferd ; T . - V . St . Ludwig — Barren ; T . - V . Ett¬
lingen — Reck ; T .-Bnnd Pforzheim — Pferd ; Alsatia
Thann — Barren ; T . - V . Weißenbnrg — Barren ;
M .-T . - V . Pirinasens — Pferd , T . - V . Lörrach - Stetten —
Barren , T . - V . Beiertheim — Barren , T .» u . F . - V . Ludwigs -
Hafen — Barre » , T . - V . St . Georgen — Pferd , T . - V . Er -
stein — Reck , T . - V . Lahr — Reck , T . - V . Enuuendiugen —
Barre » . Zöglinge Straßburg — Pferd , M . - T . - V . Karlsruhe
— Reck , T . - V . Neckarau — Pferd , T . - V . Hornberg — Pferd ,
T .-V . Kolmar — Barren , T . - V . Zweibrttcken — Barren ,
T .»V . Schopfheim — Barren , T . - V . Brötzingen Barren .
T .-V . Dillweißenstein — Barren , T . - V . Kvlknan — Barre »,
T .-B . Ludivigshafen — Barren , T . - V . Ersinge » — Reck ,
T .-V . Schlettstadt — Barre » .

Nach 11 Uhr trat eine Panse in den Vereiusübunge »
«in » welche sowohl in Bezug auf Znsam »ieuftelluug der
Hebungen als auch in Bezug ans die Ausführung für mnster -
giltig bezeichnet werden konnten .

Der Festzng bewegte sich gegen halb 3 Uhr vom
Kaiserpalaste über den Vroglieplatz durch die Meiieiigasje ,
Gewerbslanben , über den allen Fischennarkt und die Naben¬
brücke zum Schiffleutstaden nach der Ruprechtsaner Allee zum
Festplatze , Nach einer kurzen Ansprache des Vertreters der
Stadt straßburg begannen die allgemeinen Etabübnngen ,
ausgrführt von ca . 3200 Turner » . Ganz überrasche »^ war
der Anblick, als die Turner auf Kommando sich der Ober¬
kleider entledigten und plötzlich in iveißem Tnrnergewaud ans
dem Platze standen . Die darauf ausgeführten Stabübuuge »
gingen flott von statten und rissen die Zuschauer zu leb¬
haftem Beifall hin . Von alle» bisher stattgesuudeneu Turn¬
festen wird wohl in Straßburg die größte Anzahl Stabturuer
«»getreten sein .

Hierauf üblen die Vereine T .-V . Heidelberg : Reck , Bürger -
T .-D . Basel : Pferd , Hagenau : Barre » . T . - V . Mannheim :
Barren , T .»V . Metz : Barren , T . - V . Lichtenthal : Reck , T - G .
Schwenningen : Pferd , T . - V . Kebl : Barren , T . - V . Endingen :
Reck , T . - V . Freibnrg : Reck , T . - V . Ladenburg : Barren ,
Rüppurr : Barren , Gebweiler : Pferd . Waldkirch : Barre » ,
Kandel : Barren , T . - B »nd Freibnrg : Barren , Otterbach : Reck ,
Fahruan : Pferd , T .-V . Pirmaiens : Pferd , Sennheim : Barre » ,
Zabern : Reck , T . - V . Pforzheim : Barre » , 2 . Pfalzgau : Reck,
Speyergau : Barre » .

Abends schloß ein FestkommerS im »Tivoli ' unter
Mitwirkung des Straßburger Mannergesangvereins unter
Leitung seines Dirigenten , kaiserlichen Musikdirektors Herrn
Bruno Hilpert , der Kapelle desInsanterie - Regts . Nr . 143 ,
n » ter Leitung des königl . Mufikdirigente » Herrn Fischer
und mehrerer Turnvereine den ersten Festtag .

Akts den Residenz .
Karlsruhe , 5 . Aug .

' * ßhrenvokkr Auftrag . Herr Oberbaurath Professor

. Schäfer hier hat die Ausführnng des Neubaues der Uni -
'

verfitätrbibliothek in Freibnrg übernommen .
8 Durch den herein gegen Kaus - « . Straßenbettek

> hier wurden im Monat Juli d . I . 483 arme Durchreisende
unterstützt .

. # Dekoration . Eine sehr hübsche Dekoration zum
Kriegersest , die viel Aufmerksamkeit erregte und namentlich
von den alten Krieger » viel betrachtet wurde , war an der

- Meßnerwohuung im katholischen Pfarrhaus angebracht . Die
Dekoration bestand ans einer reichen Sammlung erbeuteter
Waffen « . , die um die Büste des Großherzog » arrangirt
waren .

Den Kriegskameraden , welche aus dem ganzen
Badischen Lande in diesen Tagen in der Refideuz zusamme » -

geströmt waren , mußte e« von besonderem Jntereffe sei» , im

Kaiferpanorama in voNkomme» naturgetreu wirkenden

phothographischen Aufnahmen die imposante Bismarckfeier am
26 . März dieses Jahre « zu schauen , da unser Kaiser den

Badische Presse Nr . 181 .
greisen Mitgriiuder der Reichoeinheit durch seinen Besuch »nd
die Ueberreichnng eines kostbaren Ehrenjäbets als Gebnrts -
tagsgabe überraschte , sowie die am 1 . April , welcher Tag die
gesaminte deutsche Studentenschaft mit blinkendem Schläger
und fliegenden Bannern vor dem Schlöffe Friedrichsruh ver -
ammelte . Es waren denkwürdige Tage und ist es eine rechte
Freude , dieselben so beqnem noch einmal durchleben zn können ,
N' ie es im Kaiferpanorama möglich ist. — Auf vielseitigen
Wunsch solle » die Bilder von der 80 . Geburtstagsfeier
unseres verehrten Altreichskanzlers auch noch während der
lausenden Woche ansgestellt bleibe » .

Handel und Verkehr .
O Karlsruhe , 3 . Aug . A . schlachthof . In der

Woche vom 29 . Juli bi» einfchl. 3 . Aug . wurden im hiesigen
Schlachthof geschlachtet : 208 Stück Großvieh ( 26 Ochsen , 78
Rinder , 40 Kühe , 64 Farren ) , 460 Kälber , 645 Schweine ,
37 Hämmel , 5 Pferde . 7552 Kilogramm Fleisch wurden
außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau unter¬
teilt . B . Bi eh Hof . Zum Markt waren anfgetrieben :

24 Ochsen, 61 Rinder , 13 Kühe , 32 Farren , 618 Schweine ,
354 Kälber , 6Hämiuel . Kaufpreis für Ochse » 70 — 72 M „
für Rinder 68 - 70 M . , für Kühe 60 - 68 M . , für
Farren 62 —66 M .» für Schweine 50 —54 M . , pro 50
Ko . Schlachtgewicht , für Kälber 42 — 48 M . lebend Gewicht ,
ür Hämmel 26 bis 30 M . per Stück . Von diesen 130

Stück Großvieh sind 92 Stück aus Oesterreich . Tendenz
des Marktes sehr lebhaft .

Neueste Nachrichtc«.
Sofia , 4 . Aug . lieber das Eintreffen der Depn -

tation in Sofia tvird weiter berichtet : Am Bahnhöfe hatte
ich eine große Volksmenge , Korporationen mit Fahnen rc .
eingefnnde » . Unter den Würdenträgern befand sich Stoilow ,
der Jnstizmiiuster , der Kriegsminister , der Verkehrsminister ,
der Oberhofmarschall und der Metropolit von Sofia . Minister
Nalfchewitsch war entgegen einer früheren Meldung nicht an¬
wesend. Als der Metropolit Clement den Waggon verließ ,
durchbrach die begeisterte Volksmenge das Polizeispalier .
Zwischen den Ministern und der Deputation wurden keinerlei
politische Ansprachen gewechselt. Als die Deputation de »
Bahnhof verließ , bereitete ihr die zahlreiche Volksmenge
Ovationen , welche sich vor dem Palais des Metropoliten
Clement fvrtsetzten . Letzterer erschien auf deni Balkon und
hielt eine Ansprache , i » welcher er betonte , daß die Deputation
ich auf Wunsch des Prinzen Ferdinand , der Regierung und

des Volkes nach Rußland begeben habe . Rußland wünsche
einzig und allein das Wohl und den Fortschritt Bulgariens .
Der Metropolit schloß, es sei sicher , daß die Bemühnngen des
Volkes , des Prinzen und der Regierung bei einmüthigei » Vor »,
gehen erfolgreich sein würden .

Sofia , 4 , A » g . Wie die „ Ageuce Balcaniqne " meldet ,
konstatirte der Prüselt von Tatarbazardjik , daß das von der
» Swoboda " geineldete Attentat auf Matakiew eines
politischen Motives entbehre . Der Schuldige , ein den niederen
Ständen angehörender . dcn > Trnnke ergebener Obsthändler
habe in trunkenem Zustande nach einem Streite einen Schlag
ans die Brust Matniiews geführt . Nüchtern geworden , habe
er erklärt , daß er sich des Vorgefallenen nicht erinnere . Die
Verwundung Matakieivs fei keine schwere.

Uaris , 4 . Ang . Ein schrecklicher Vorfall wird aus
Donai ( Dep . Nord ) gemeldet . Clement Decoux , 26 Jahre
alt und ledig , wurde 1893 wegen Aufhetzung der Arbeiter
von Vnilleinin , Direktor der Kohlengruben von Anibbe
bei Donai , entlasse» . Decoux fand anderwärts Arbeit . Kürz¬
lich erfuhr er , daß vierlnnsend Kohlenarbeiter je zehn Centimes
beigeslenert hatten , um Vnillemin , der vom einfachen Arbeiter
ich eniporgeschivnngen hat , eine Silbervase zum lünfzigjährigen

Jndiläni » zn verehren . Diesen Ehrentag ersah sich Decoux
ür fewe Rache ans . Umgeben von allen Honorationen , verließ

der viernndjiebzigjährige Greis die Kirche . Decoux durchbrach
das Spalier und feuerte füirf Revolverschüsse ab , welche
die Wange , den Rücken und die Handfläche des Direktors
trafen . Unmiitelbar darauf platzte eine Bombe , tvelche
Decoux unter dem Sacke verborgen hielt . Decoux selbst
wnrde in Stücke gerissen und starb während des
Transportes nach der Mairie . Sein zufällig anwesender
Vater trat dem Sterbende » zu Füßen » nd rief : » Elende
Kanaille ! " Zehn Personen sind leicht verletzt , Vnillemin dürste
gerettet iverde» .

Madrid , 4 . Aug . Da « spanische Geschwader ,
bestehend ans dem Panzer . Pelago "

, den Kreuzern » Maria
Teresa "

, „ Viscaga " und . Ensenada " hat Befehl erhalten ,
nach Tanger zn gehe » .

Teheran , 4 . 'Aug . In Tabris entstand in Folge
Brotmangels große Unzufriedenheit . Vorsichtshalber waren
die Bazare geschloffen gehalten . Dies rief ernste Unruhen
hervor . Die Aolkshaufen wurden durch Militär zerstreut .
Dabei sollen 20 Personen getötet worden sein , deren
Leichname die Menge mit fvrtschleppte . Der ruffische General¬
konsul hat Maßnahmen zu seinem Schutze verlangt . Nach
weiteren Nachrichten von gestern , Samstag , dauert die Er¬
regung fort und ist die Lage sehr ernst .

Washington , 4 . 'Aug . Das Departement de» Aus¬
wärtigen erhielt von dem amerikanischen Konsul in Shanghai
ein Telegramm , nach welchem unter den bei dem Gemetzel
in Kncheng Getödteten 4 weibliche britische 'Missionare und
eine Amerikanerin befinden . Das Departement wird sofort
die » öthigen Schritte unternehmen . — Au « Futschau wird
berichtet , daß bei dein Mordnderfall ans die englischen und
amerikanischen Frauen - Milsionsstationen , 70 Meilen von
Futschau entfernt , weitere 5 Frauen und auch Kinder ver¬
wundet wurden .

Tclegrumme der „Badische » Presse.
"

Mainz , 5 . Aug . Das „Mainzer Journal " ver¬
öffentlicht eine Znschrift der Herzogin von Braganza »
einer Verwandten des Fnrsteu von Bulgarien , die gegen¬

wärtig in Mainz weilt , wodurch die Mrl - mrg über eieren
Koufeffionswechsel im bulgarischenFürstenhause dementirt
wird . Es heißt da : Fürst Ferdinand von Bulgarien
ist ein viel zu glaubenstreuer Katholik , um seine»
Glauben zu verleugnen und zuzulaffrn . daß sein Sohn
im Sterzogen werde . Lieber würden beide , der
Fürst und die Fürstin , dem Throne , selbst dem Leben
entsagen . Das ist mir von meiner Tochter , der
Herzogin von Parma . Schwiegermutter des Fürsten ,
mit aller Bestimmtheit geschrieben werden .

Ischl , 5 . A » g . Die Zusammenkunft des Königs
von Rumänien mit dem Kaiser Franz Josef wird
wegen des eingetretenen heftigen Regenwetters jeden
äußeren Gepränges entbehren . Es verlautet , Reichs¬
kanzler Fürst Hohenlohe werde sich wahrscheinlich gar
nicht in Ischl eiustnden , so daß nur Graf Eulenbnrg
de» Festlichkeiten beiwohnen wird .

Graz , 5 . Aug . Bei dem anläßlich des hier
tagenden Radfahrerverbandes veranstaltete » Radwett -
ahren wurde im Riederradstartfahren A. Hoffmänn -

München Zweiter . Im Fahren um die Meisterschaft
ür Deutschland und das Bundesgebiet auf dem Hoch¬

rade wurde Erster Becker - Neuwied , Zweiter Scheer -
Bamberg . Im Fahren um die Meisterschaft für
Deutschland und das Bundesgebiet auf dem Nieder¬
rade Erster Schlüter -Flensburg . Zweiter Menes -Altona .
Im Kaiserpreisfahren auf dem Hochrade wurde Erster
Becker -Neuwied , im Niederrad -Borgabefahre » Erster
Hoffmaim -Müiichen . Zweiter Müller -Breme ». Abends
fand ein großartiges Feuerwerk statt .

Budapest , 5 . Aug . Fürst Ferdinand hat einer
hiesigen , ihm befreundete » , hochgestellten Persönlichkeit
mitgetheilt . daß er nicht daran denke , abzndanken .

Miskolez . 5 . Ang . Der Direktor der hiesigen
Glasfabrik , ein heftiger Gegner der Sozialdemokratie ,
ist ermordet worden .

London . 5 . Ang . Die „Times " melde » ans
Shanghai vom 4 . ds . Mts . , daß bei dem gemeldeten
Ueberfall auf die Ausländer in Kncheng 10 britische
Unterthanen getödtet wnrde . Der Geistliche Stewart
mit Frau utib Kind wurden lebendig in einem - Hause
verbrannt und 7 andere Frauen durch Speerstiche und
Dcgenhiebe getödtet . Außerdem wurde » mehrere
Kinder schwer verwundet .

Paris , 5 . Aug . Während andere französische
Jollrnalisteii bei der Gedenkfeier in Weißenbnrg zn-
gclassen waren , soll die Ausweisung des „Ganlois " -
Reporters Hutin daselbst erfolgt sein , weil sich derselbe
durch seine Berichte über die Kieler Festlichkeiten bei
den dentschrn Behörden mißliebig gemacht habe .

Nvui , 5 . Aug . Ein neuer Ausbruch des Vesuvs
hat stattgefnnden . Die ans drei Oeffnungt » hervor -
strömende Lava verwüstet die umliegenden Felder .
Man vermuthet . daß dieser Ausbruch mit den neuer¬
lichen Erdbeben in Terraria und Florenz in Zusammen¬
hang steht .

Portsmouth , 5 . Aug . 5 deutsche Kriegsschiffe
sind in Cowes eingetroffen . Als dieselben Spithead
passirten . wurden Salutschüsse ausgetauscht . Anläßlich
des Besuches des deutschen Kaisers war zahlreiches
Publikum auS allen Theilen des Landes zusammen -
geströmt .

Auszug au » deu Standesvücher » Karlsruhe .
Geburten : 31 . Juli . Friedrich , Vater Friedrich Wilh

Sander , Kaufmann . — Maria Iosephine , Vater t Josep
Oberst , Schreiner . 1 . Aug . Oskar Max , Vater Ludwp
Gorenflo , Wagner .

Telegraphische Kursberichte
vom 5 . August .

Frankfurt a. M . (Ansangskurse).
Oesterr. Krebitaktie»
Oesterr. Staalsb .-A.
Lombarden
3°/ , Pacing . St .-Anl .

335V.
358V,

95V,
27.—

Egypter
Ungar »
Disconto Com .-A.
Golthardbahn -A.

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M . (Schlubknrs- I ., 2 Uhr 37 « in .)

105 .10
103 .70
» 18.90
184 .20

Wechsel Ainsterdam
„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleon »

168 .62
20 .447

81 .—
168 .40

l 5/»
16 .24

4"/u Deutsche ReichSanl. 105 .85
3% .. » 100 . 15
4°/o Preutz . ConsolS 105.20

Frankfurt <* ■
4°/o Spanische Ext . 65 .—
&° o Zolltürke» 101 .90
1 °/« Türk . Obl . D . 25 .70
4°/» Ungar » 103 .70
5“/« Rrgentiner 58 30
8°/o Mexikaner 92 .20
Berliner HandelSges.-Akt . 158 .60
Darinstädler Bank-
Deutsche Bank-
Diskoiitv -Coinmandit
Dresdener
Oesterr . Ländervank

„ Credit
Hessische LndwigSb.
Lombarden

4°/o Bad . Gt . -Obl . i . G . 104 .25
4> „ i . Mk. 105 .25
5% Griech. S . B . 33 .—
4°/» „ Monopol . 37 .70
S"/» Italien . Rente 89 .26
4% Oest. Goldrente . 103 .95
4 l/»°/o t, Silberrente 85 .20
6> „ 1860er Sooft 133 35
4 ‘/«7 « Portugiesen 41 .16
III . Orientanleihe 67 .90

« . (Schlußknrse II ., 3 Uhr — Mi » .) .
Staatsbahn 356 '/,
Elbthalaktie » 254 .—
Schweizer Rordostb .» . 142 .—
Mittelineer 94 .3t
Meridional 128 .21
Badische Zuckerfabrik 63 .5t
Rordd . Lloyd 106 . —

Nachbvrfe .
Oest . Kredit -Akt. 336V»
Disconto - Conünandit 219 .6t
Staatsbahn . . 357 .—
Lombarden 95 */,
Tenden, : fest.
Ruffen 219 .2!

156 .40
195 .—
219 .40
164 .20
2337 -
335 '/,
119 .10

95 '/-
. . . . i



Sette 3.

Verein s£ ta Hamburg
1858 .

Bezirk Karlsruhe.
Regelmäßige Zusammenkunft

jeden Dienstag Abend 8V, Uhr .

0 . ß.PatentJf ° 63592 .

Ist die einzige Toiletteseife , welche die Empfehlung von

2000 deutschen Professoren und Aerzten
besitzt, die sie auf Grund ihrer hygienischen , cosmetischen und sanitären Eigenschaften für

die beste aller Toilette -Seifen
zum täglichen Gebrauch erklären und Allen , welche für die Pflege der Haut besorgt sind , insbesondere aber Frauen und Kindern zum
Gebrauch als Toilette -Gesundheitsseife anrathcn . Wer sich vor dem Gebrauch informiren will, der lese die Broschüre mit den Empfehlungen
anerkannter Praktiker.

Die Patent -Myrrholin -Seife ist in den guten Parfümerie - und Drognen -Geschäften , sowie in den Apotheke» re . ä 50 Pfg . erhältlich.
Das kaufende Publikum möge sich noch schließlich sagen , nicht der Geruch , nicht die äußere Verpackung und nicht die Reelame
bestimmen den Werth einer Seife , sondern deren Einfluß auf die Haut und damit auf den gesammteu Gesundheitszustand des Menschen .

Engros : Flügge S( Co . in Frankfurt a . M., welche nach allen Orten , in welchen sich keine Niederlagen befinden , 6 Stück zu M . 3.—
franco gegen Nachnahme versenden . 10883

M Allen Firmen,
welche Erfolge durch Jnserireu er
zielen wollen , kan» für das ganze
badische Land kein besjeres Blatt em¬
pfohlen werden, als die

Kresse
"

mit ihren 16000 Abonnenten .
Hägkich zweimaliger versandt an

nahezu 1000 Uoftorte .
Man verlange Kostenberechnungen

und Probe-Niimiiicrii gratis ; die Ex¬
pedition kommt sehr entgegen, so daß
keinerlei Risiko vorhanden. Erfolg
durchschlagend für Inserate jeder Art.
- = Preis pro Zeile nur 20 Pfg .

Expedition
der „Badischen Presse" in

Karlsruhe .

Fernrohr , 3 Meilen klar zeigend ,
achromatisch mit 6 Linsen und 3 Auszügen , das ganze Instrument
von Messing , jeder Auszug zum Abschrauben, Körper mit Leder überzogen,
ganze Länge ausgezogen 35 Cent . , ganze Länge zusammengesohoben

12 Cent. Preis per Stück nur 6 Mk.
Jedes Fernrohr , welches nicht gefällt , nehmen

wir sofort retour .
Herr Curt Schinnerling aus Schönheide
( Sachsen) schreibt : Ihre Sendung
kam beute in meinen Besitz.
Fernrohr bietet jeder
Concurrenz die
Spitze.

*
Umsonst

versenden wir an Jeder¬
mann unsern reich illustrirten

Pracht -Katalog .
Derselbe bietet die grösste Auswahl in sämmt-

lichenFernrohren, Feldstechern , Operngläsern,Loupen,
Conipassen , Mikroskopen , sowie sämmtlichen Solinger

Tafelniossern und Gabeln , Taschenmessern, Kasirmessern, Brod- ,
Schlacht-, Gemüse - , Hack- und 'Wiegemessern, Revolvern, Garten¬

büchsen , Jagdgewehren, Pistolen und Munition. 11293

Kirberg & Comp . in
KT* Erstes und ältestes Geschäft am Platze , welches direkt an Private liefert 11 !

Verband der Pferdezucht -Vereine in den Holsteinischen Marschen.
(Section des Schleswig -Holstein . LandwirthsehaftL Generalvereins .)

Reit- und Fahrschule,
Elmshorn.

WMa MM ihsNtk.mobil.
Grosse Mjriut, !5W fl. GestOtä. i. Hobt. L

Verloosung
•rstkiassiger D a Ji VWonnrmfQrfla a-d- bestenEde,zuchten d Holst-

feschulter U . TVayull |IBUI Uo Marschen n . m. Certificat verseb .,
towie T. Beit - ri . Fahr -Utensilien , Luxus - u . Gebrauchs - , Haus - u . Wirthschafts -Gegenstftnden .

Haupt -Gewinne :
1 compIe

**= 10,000 Mark. 2 5,000 Mark.
2 z"

0
eÄ n*= 10,000 Mark. 2 5,000 Mark.

30 Reit- und Wagenpferde von hohem Werthe u. v . A . m.
Qssammtwerth der Gewinne : 101,000 Mark .

T nncn A 1 Hflr (Porto und Litte 2Ö cj extra ) zu beziehen von der Reit - und
JUUUISC u A IN » » Fahrschule zn Elmshorn , von Haasenstein a Vogler A.-G. in
Bhmburg , sowie durch alle Loosgesehäfte u . sonstige durch Plakate kenntl . Verkaufsstellen .

In Karlsruhe sind Loose bei Carl Götz , Lederhandlung, zu haben.

Wenn Sie als Briefmarkensammler irgend etwas
verkaufen, kaufen oder vertauschen wollen, inseriren Sie im
Süddeutschen Offertenblatt

„ Die Briefmarke ", 6pn ||ft.
Jnsertionspreise anerkannt mäßige . Der Bezug des Blattes
geschieht vollständig gratis und franko . 14630*

- Zahlungsaufforderung .
Die katholische Kirchensteuer betreffend.

Am 1. August ist die zweite Hälfte der an die kaiholische Kirchen -
gemeinde Karlsruhe für das Jahr 1895 zu entrichtende^ Kirchensteuer aus
Grund - , Häuser - und Gewerbesteuerkapitnl und Einkommensteueranschlag
verfallen.

Diejenigen Steuerpflichtigen, welche mit ihren Zahlungen noch im
Rückstand sind , werden daher ersucht , ihre Schuldigkeit innerhalb der
nächsten 8 Tage anher zn entrichten , ansonst gegen die Säumigen das
vorschriftsmäßige Betreibungsverfahren eingeleitct werden müßte.

Kirchensteuerpflichtige , welchen ein Forderungszettel für 's laufende
Jahr etwa noch nicht zugekommen sein sollte , sind gebeten , dies dem Unter¬
zeichneten anzuzeigen , worauf für das Erforderliche gesorgt werden wird .

Karlsruhe, den 3 . August 1895 .
Der Kirchensteuererhever.

Flink , Herrenstraße 56.
Kassentage sindr Moutag » Mittwoch und Freitag von 9—12

nnd 2— 5 Uhr .
•

wo
trinkt man echtes

G-am
'brinus'bräu ?

Bierkenner trinken keinen anderen
Stofs als ans der 8885 .26.13

Ämimei et . Goppel ,
Eggettstein b . Karlsruhe.

NB . Auch der kleinste Auftrag in
Faß nnd Flaschenbier wird gewifsen-
lmit aiisacfnbrt. D. O .

£ ntflog :eiis
Eine Amsel mit geschnittenen

Flügeln n,>d kurzem Schwanz ist vor
8 Tage » entflogen . Gefl . abzngeben
11323 Scheffelstraße 44 » .

Bürgkr-Gesellschast.
( 'Verein zur Förderung nnd
Hebung der Interessen in der

Südstadt . f
Unsere verehrlichen Mitglieder find

Hilf den morgen Dienstag Abend
im Vereinslokal ( Rebensaal der
s ' eichshallen ) stattsindenden

Veveins-Abend
mit Besprechungen rc. zur zahlreichen
Betheiligung freundlichst eingeladen .

Der Vorstand .
US . Beim Vereinslokal ist eine

Kegelbahn zur Benützung der Mit¬
glieder . 13988

Mlm-Vmm Kartsrulie.
Heute DienStag :

Tereinsabeiid .
(Lokal z . Weißen Bären .)

LerkSilfem gesucht.
für ein feines Kurz -, Wollwaaren-

Stickerei -Geschäst Baden-Baden
wird für sofort ein mit der Branche
durchaus vertraute tüchtige Ver¬
käuferin gesucht. Dieselbe muß in
weiblicheu'Handarbeiten (Sticken und
Häckeln) erfahren sei» und womöglich
Sprachkenntuisse besitzen .

Gefl. Offerten beliebe man' unter
Beifügung von Referenzen und An¬
gabe der Gehaltsansprüche unter
I . K. 460 postlagernd Baden -
Baden zu richten .

Nur Bewerberinnen mit Prinia -
Reserenzen wollen sich melden . 11282

Mülls -Gesuch.
Ein ordentlicher Junge , welcher Lust

hat, das Blechner - » . Installations -
Geschäft zn erlernen , kann unter
günstigen Bedingungensofort eintreten.
Kost und Wohnung im Hause.

Gustav Stichs ,
11315 .2 .1 Blechnermeifter, .

Grenzstraße Nr . 6.

Wer leiht einem verh. Mann

wo rn .
gegen vollständige Sicherheit ? Rück¬
zahlung nach Uebereinkunft. Offerte»
unter A . B . 11308 an die Exped. der
„Bad . Presse"._ 2.1

wird von einer fanttonsfähige «
Wiitwe mit einer erwachsene «
Tochter eine Filiale _
oder sonstiges gangbares Geschäft zu
übernehmen. Offerten beliebe man
unter Nr . 11310 in der Expedition
der „Bad . Presse' abzngeben. 2 .1

Ei » im Zeichnengewandter , tüchtiger

Geonretevgehilfe
findet bei demUnterzeichnetendauernde
Beschäftigung. 11248.2 .2

Waidkirch b . Freib . , 29. Juli 1895 .
Stiefel , Katastergeometer .

Lehrling-Gesuch.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat , die Metzgerei und Wurstlerei
zu erlernen , kann unter günstigen Be¬
dingungen eintreten bei 11317.2 .1

Metzger Fpänkle ,
Viktoriastraße 10, Karlsruhe.

Buchhalter tfttfc
Csvvespondent,

tüchtige Kraft , verheirathet, mit
I ». Reserenzen, flicht sich zn verändern. !
Kauf,« . Bereit » „Merkur",

Hebelflraße 11 . 11314.3.1
hvtette -iSesuch .

Junger Mann , seit 2 Jahren in
der Kolonialwaarcnbranche sürBnrean
und Reife thätig , wünscht sich zu
verändern. I ». Referenzen und Zeug¬
nisse zu Diensten . Off. unt . Nr . 11311
an die Exoed , d . „ Bad. Presse " erb .

Ein im

Tapisseriefach
durchaus erfahrenes, jüngeres Fräu¬
lein , seit Jahren in einem Stickcrei-
geschäft thätig , sucht baldige Stellung .
Gefl. Offerten unter v . 6 . 3772 an

ansenstein Sf Bögler , A - G .
tuttgart . 11296

Stelle -Gesuch .
Eine gesetzte , tüchtige Person mit

guten Zeugnissen sucht Stelle als
Haushälterin bei einem alleinstehenden
Herrn. Offerten unter A.

"W. 11301
an die Expedition der „Bad. Presse -
erbeten . 2L

Zähringerftraße 80,
3. Stock, iiftiii « öblirtes Zimmer
ver sofort z« vermiethen . 11318

Mrmgechraße 11,
neben der Haupt-Post, ist ein möbl .
Zimmer soaleich zu vermiethen.

Ei « Mitbewohner
wird gesucht in ein großes Helle-
Zimmer. Amalienstraße SC »Seiten¬
bau . 2 St . rechts . 11266

«tillllg i! »tkMtjk».
mit oder ohne Wohnung, sogleich oder
später. Näheres 11322L.K

Werderplatz SS.
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Fahndung .
r Stm 30. Juli d . I . verausgabte
ein unbekannter Mann an dem Soda -
« affcrhäuSchen (Rüppurrerstraße ) ein
falsche« Zweimarkstück .

Der Dgäter ist etwa Sb—40 Jahrealt , 1,65 w groß, hat blonde Haare,
ebensolchen Schnurrbart , war mit
einem grauen, gut erhaltenen Anzug
bekleidet .

Man bittet um Feststellung der
Personalien und Aufenthaltungs¬
ermittlung .

Karlsruhe , den 2. August 189b .Der Amtsauwalt.
I . B .':

o. Zuccalmaglio .

Bekanntmachung.
Es wird darauf aufmerksamgemacht,

daß längstens bi » , «« 14 . d. M .
daS fünfte Sechstel an direkten
Steuern (Grund - und Häusersteuer,
Beförsterungssteuer,Gewerbesteuerund
Einkommensteuer) bei der am Wohn¬
sitze des Steuerpflichtigen befindlichen
Steuereinnchinerei einzuzahlen ist.

Nichteinhaltung des Versalltermins
hat Mahnung zur Folge, wofür an
den Mahner eine Gebühr von 20 Pfg .
zu entrichten ist

Karlsruhe , den 1. August 1895.
Grohh. Hauptsteueramt .

Erxleben .

BtWiWtfm-
illVsn-Lttßeiznuz
Dir versteigern im Weg« sch«schrtft -

ährigenAch« «lugebot « den dseSjährigen
Ertrag an WeymouthSkiefern-Zapfen
au« dem HeidelbergerWald«, geschätzt
zu ca. 60— 80 dl in einem Loose.
Dt « schriftlichen Angebote sind porto¬
frei und versiegelt mit der Aufschrift
Ö ebot auf Zapfen " und zwar in

und Pfennig pro 100 dg
Zapfen bi« zum ,

Freit « deu 16 . August b. I .»KaAwtttoa« 5 Itbf.
bei der Unterzeichneten Stelle , Untere
Reckarstraße 36. eiuzureichen , woselbst
Sr genannten Zeit dir Eröffnung

ätfindet . welcher die Bieter bei¬
wohnen können ; jedoch werden münd¬
liche Nachgebote beim Eröffnungs -
termtn nicht angenommen. Die Be-
dinaungen können bei un« jeweils
Freitag Nachmittag« eingesehen oder
auch gegen Einstnoung von 20 Pfg .
1« Briefmarken erhoben werden. —
Die städt. Waldhüter zeigen auf Ver¬
lange» dir Samenbäumr vor.

Heidelberg, den 28 Juli 1895 .LI Etiibt . « ezirksfarftei . 11295

Helraih .
Bad . Beamter, vorerst der Gehalts¬

klaffe 8 angehdrend, 30 Jahre alt ,
ledig, kathol., mittelgroß , aus guter
Familie , von angenehmem Aeußern,gutem Charakter und heiterem Sinn ,
wünscht sich mit einem gebildeten ,soliden , kath. Fräulein (wenn auch
vom Lande), nicht über 27 I . alt .aus achtbarerFamilie , von angenehmem
Aeußern, gutem Charakter und häus¬
lichem Sinn , mit mindestens 10000 M .
nachweisbarem Vermöge», zu ver¬
ehelichen. Waise u. Dame aus Mittcl -
baden bevorzugt.

Ernstgemeint« Offerten unter An¬
gabe der nähere» Verhältniffe und
Beifügung der Photographie unter
Chiffre L. K . Nr . 11305 a» die Ex¬pedition der . Badischen Presse " er¬
beten . Nichkonvenirendessofort zurück.
Anonymes bleibt unberücksichtigt .
Verschwiegenheit Ehrensache .

Heirath .
©in braves geb. kathol. Fräulein ,29 Jahre alt , schon lange in Frank¬

reich als Haushälterin thätig , sehr
tüchtig in allen Haus - und Hand¬arbeiten, niit 3,500M . Baarvermögen ,
wünscht sich, da es ihr an Gelegen¬heit fehlt , auf diesem Wege eine
passende Paithie . Herren in sicherer
Lebensstellung wollen ernstgemeinte
Anträge unter Nr . 11309 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse " einsenden

Catt , Wein- und
Bier - Restaurant .

Wegen vorgerückten Alters ,bin ich gesonnen mein Anwesenin ausgezeichneter Lage z« ver¬
kaufe « , event . zu verpachte «.
Für tüchtige DirtShleute
(Metzger) würde solches sichere
Existenz biete ». Bedingungen
günstig. Off. unter 9h . 11258
an die Exp. d. „Bad . Pr . " erb .

Ein kräftiger Magen
und eine gute Verdauung
sind die Fundamente eines gesunden Körpers. Wer sich Beides bis in sein
späteste « Lebensalter erhalten will, gebrauche den seit Jahren durch seine aus¬
gezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten

Hubert Ullrich ’schen

Krauter
Dieser Kräuter -Wein , aus vielfach erprobten und vorzüglich befundenen

Kräutersästen mit gutem Wein bereitet, übt in Folge seiner eigenartigen und
sorgfältigen Zusammensetzung auf das Verdauungssystem eine äußerst wohlthätige
Wirkung aus und hat absolut keine schädlichen Folgen. Kräuter-Wein befördert
eine regelrechte, naturgemäße Verdauung , nicht allein durch vollkommene Lösung
der Speisen im Magen, sondern auch durch seine anregende Wirkung auf die
Sästeblldung.
Kräuter-Wein ist zu haben zu Nlk . 1 .25 u. Wik. 1 .75 in:

Karlsruhe in den Apotheken (Depöt : Hofapotheke ) und in Durlach ,
Königsbach , Ettlingen , Singe « , Durmersheim , Mühlburg ,
Graben , Bruchsal , Gochsheim , Lauterburg , Malsch , Kandel ,
Selz , Rastatt , Pforzheim u. s. w . in den Apotheken . 3593.12 .2

Bor Nachahmungen wird gewarnt !
Man verlange ausdrücklich Hubert Ullrich ’schen Krünterweiu .

Gehres & Schmidt,
Kaiserstr . 126 (Telephon 266 ) , Adlerstr . la ,

Lagers Kriegstr 2e und Wlaxau a . Rh .,
empfehlen su Sommer *Preisen ab soeben in Maxau eingetroffener

SclplfKsladunar Ruhr -Fettschrot-,
iluss - und Schmiedekohlen , la . Qualität ,

mziiglielie ljlagMülMuiiiu» (Anthracit)
Bonne Esperance Herstal .

Coats, Brennholz , Holzkohlen
, Brikets,

(5KiloMk . 1 .50 ) sowie trockenes tannenes

CO

10827 .2,2 5 -

cs
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5 Gedenkblatt i
} ~ i
x 25 -| ährigen Jubelfeier jj
H der glorreichen Kämpfe 1870 |71. N
N — 1841 offizielle KriegH -Depeschen . | |
| | Zu beziehen durch die Expedition der „ Badischen Presse 11 II
| ( und deren Austräger . XX Preis 10 Pfennig , nach Auswärts 13 Pfg . franco , N
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Bad Wildungen.Die Hanplguellcu :
Georg - Victor -

Quelle und Hele¬
ne » - Quelle sind

seit lange bekannt durch unübertroffene Wirkling bei Nieren - . Blasen - und
Steinl etden » bei Magen - 11. Darmkatarrhen , sowie bei Störungen der
Blntmischuug, als Blutarmnth , Bleichsucht u . s . w . Versand 1894 über
787,000 Flaschen . AuS keiner der Quellen werden Salze gewonnen; das im
Sande ! vorkommende angebliche Wildnngcr Salz ist ein künstliches , zum

heil ««lösliches u. nahezu werthlosesFabrikat . Schriften gratis . AnfragenüberdasBad n Wohnungen im Badelogirhause » .Europäischen Hof erledigt:Die Jnspeetio « der Wildunger Mineralquellen Actien -Gesellschaft .

Tafelbiafier, |
zum Lernen ganz gut geeignet ,
zu M , 50 z« verkaufe « bei

L. Hack
iw Cafe Grünwald . 2Treppen.

Zeichne«- und
Zuschneibefchule
für einzig selbstständige Anfertigung
moderner Damengarderoben. — Best«
und leichtfaßlichste Lehrmethode.
Garantirt sicherer Erfolg in einem
Monat . Vollständige Ausbildung von
Zuschneiderinnen durch vorzüglich
praktische Uebungen im Zeichnen ,
Schneiden, Zurichten und Anprobire»
aller Arten Damengarderobrn . Frauen
besondere Eintheilung . 8456*

Fra» A . Wettacli ,
Markgrafenstraße 36. 2 Treppen hoch
_ am Ltdellplatz ._
Neuheit ! Neuheit !

Granat-Splitter,
Spezialität—Gafegebftck— Spezialität
empfiehlt die

Brod- » Fk
'mbäckkrti

von
Carl Wilsev »

19 Wilhelmstr . 19 .
Auch find sie in Stande « auf

dem Festplatz « . Sallenwäldche «
zu haben . 11264 .2 .2

Bitte aus die Firma z« achten .

Unpefen , die billigste » ,a i» frischem Sortiment ,
billigst in der
Auktion Kroueustr . 32 .

L ^ efiee
Veloutine , feinste Ball - , Salv « -
und Tage » Puder , haftet unsichtbar
auf der Haut und kouservirt sie.6V Pfg . uud Mk. 1 per Cartv«.
Man achte genau auf Schutzmarke
uud Firma Franz Kuhn , Nürn¬
berg . In Karlsruhe bei ch.
Kiefer , Friseur , Kaiserstrabe92 und
L . Haemer , Hoffris . , Marktpl . 5.

' 2o'

was
soll Jedermann erfahren .

Revolver von d Mk . an,
Taschcn -reschin von 2,W Mk. an,Garten - rrfchin von 7 Mk. an,tagL-Uarabiner von Id Mk. an,

chelbenbüchsen von IS Mk. a»,<z »ntralfeuor - D »pp»lfli « t«i» von
32 Mk . an.

Einläuflge tlal . 16 von 20 Mk. an,(?ngl . Polizeikuüppel ». I^ÜMkni»,Luft -Pistolc » von 6 Mk. a» ,Lnft - Gowehre von 8 Mk. an,Lchlogriliae von Sü Pf . an,Bnlldoga -Mcsser von 1 Mk. an,Ochsenziemer von ■> Mk. an
verfendet geaen Postnachnahme. Ulli-

tauich gestattet .
Preislisten mit 300 Bildern gratlk
Hippolit Mehle«,

Berlin W . , Frledfiohilmse 159.

ummi -
Waaren-B

A
e

P
d
tTkl‘

z . Gesundheitspflege versend.
Gust . Graf , Leipzig . Ansführl .
Preisliste g . Freicouv. m . drfgeschr. Adr.

Latal . Mtz ^ielchUAmtikaoa . greß.

Fahrräder Fabrik, Stuttgart, gagr. MMh
AnchGen.-n
Vertr. 4er G

9978.10.6
Buohf Ohrnnto

und Comptoirsächer lehrt müudlich
und brieflich gegen Monatsraten .
Handels -Lehriuftttnt Morgeuftev «
(Magdeburg ). Prospekt und Probe»
bricf kostenfrei . 11298

Ein großer 2- thüriger , gut erhaltener
I Girkaften |
zu Wirthschaftszweckeu wird zu kaufen
gesucht. Äefl. Offerten bittet man
Kaiser -Allee 151 , parterre , zu senden .

Wagen -Verkauf.
Ein neues sechssitziges Breack ,

welches sich gut für Metzger eignet,
auch als Luxuswagen gebaut, steht zu
annehmbarem Preis zu verkaufen bei

Wilhelm Sürth , Wagner ,U193A2 Rüppurr b . Karlsruhe .
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